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Jede Sonnenblume
ist eine Einladung das Leben 
doch leichter zu nehmen und zu vertrauen



IMPRESSUM: Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr. Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 4.8.2026. Wir freuen uns über Rückmeldungen und Anregungen. Der Redaktion 
gehören an: Johanna Appel, Beate Georg, Martin Ferckel, Barbara Kermann, Pfarrer Thomas 
Klein (v.i.S.d.P.), Iris Röll, Anne-Sophie Zahl. Wir behalten uns vor eingegangene Beiträge 
redaktionell zu bearbeiten. Neue Mitarbeiter*innen sind willkommen!
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Hallo, 
liebe Gemeinden!

Jesus hat nie eine Sonnenblu-
me gesehen. Aber er hatte ei-
nen Sinn für die Blumen in 
seiner Heimat. Sie wurden 
ihm zum Gleichnis. Und so 
hat er es weitergegeben: 

Die Blumen auf den Feldern 
haben eine Botschaft: Sorgt 
euch nicht zu viel. Schaut sie 
euch an, die doch gar nichts 
dafür tun, dass sie so wun-
derbar geschmückt sind. 
Selbst ein König Salomo hatte 
nicht so schöne Kleider. Wenn 
Gott sich nun, um die Blu-
men, die am Wegesrand von 
selber wachsen so sorgt, um 
wieviel mehr wird er sich um 
euch sorgen. Also habt Ver-
trauen! Gott meint es gut mit 
euch. 

Die Sommerzeit bringt oft 
Wechsel mit sich: Eine neue 
Klasse, eine andere Schule, 
vielleicht eine andere Arbeit 
oder der Ruhestand warten. 

Nicht nur dafür braucht es 
Bestärkung und machmal et-
was Trost. Beides können wir 
finden, wenn wir uns in der 
Natur bewegen oder im Feld 
spazieren gehen. 

Niemand hat diese Einladung 
Jesu schöner in ein Lied ge-
fasst als Paul Gerhardt - kurz 
nach dem Ende des 30jähri-
gen Krieges:

Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommer-
zeit an deines Gottes Gaben.

An diesen Wunsch schließe 
ich mich an. 

Legen Sie Ihr Smartphone mal 
aus der Hand und nehmen 
Sie Ihren Sorgenrucksack von 
den Schultern. Gehen Sie 
nach draußen. Schauen Sie 
die Welt - das mit einem „grü-
nen Kleide“ gedeckte Erdreich 
- mit dem Herzen an. Und hö-
ren Sie hin, was die Lerche,  
die „hochbegabte Nachtigall“ 
oder die „unverdroßne Bie-
nenschar“ Ihnen zu sagen hat. 

Und hören Sie in sich hinein, 
ob trotz mancher Last und 
Belästigung all dies Ihnen 
nicht eine Antwort entlocken, 
könnte - so wie in der 8. Stro-
phe des Liedes 503 im Evan-
gelischen Gesangbuch. Wir 
werden es nun öfter mal sin-
gen.

Ihr/Euer Pfarrer 
Thomas Klein
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Das Foto auf der Titelseite stammt von Reinhard Kermann.
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Ich selberkann und mag nicht ruhn, des großen Gottes 
großes Tun erweckt mir alle Sinnen; ich singe mit, wenn 
alles singt, und lasse, was dem Höchsten klingt, aus 
meinem Herzen rinnen, aus meinem Herzen rinnen.

Paul Gerhardt EG 503, 8 (Geh aus mein Herz und suche Freud)
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Gemeindehaus-Renovierung läuft

Wer zurzeit einen Blick ins Gim-
meldinger Gemeindehaus wirft, 
muss sich erst einmal einen 
Weg durch den Pfarrhof bah-
nen. Vorbei an den Lastwagen 
und den Arbeitern der verschie-
denen Gewerke. Die neuen 
Fenster sind schon eingebaut. 

Aber bevor die Toiletten und 
der große Saal erneuert werden 
können muss erstmal rückge-
baut werden. Viel Schutt muss-
te abtransportiert werden. Die 
Fliesen und Kacheln wurden 
entfernt. Auch der Kachelofen 
steht nicht mehr. 

Und im Keller wurden zwei 
Wände eingerissen. Eine sehr 
stubige Angelegenheit! 

Aber auch der konstruktive Teil 
kommt gut voran. Unser Archi-
tekt Jürgen Trapp hat die Sache 
gut im Griff.

Die ersten Spenden sind einge-
gangen. Bei einer Gesamtsum-
me von gut 200.000 Euro ein er-
mutigender Anfang. 

Wer sich hier auskennt, weiß ja, 
dass in diesem Gemeindehaus 
gelebt wird, dass hier Musik ge-
macht und beraten und gelernt, 
sich ausgetauscht und gefeiert 
wird.

Ohne dieses Gemeindehaus ist 
hier Gemeinde nicht vorstell-

bar. So wie wir Gemeinde bis-
lang gelebt haben, als  „Gemein-
de für andere“, wie es Bonho-
effer benannt hat. Wie vor al-
lem beim Mandelblütenfest, wo 
wir den gesamten Erlös seit Jah-
ren spenden und wodurch in 
Bolivien sich die Lebensqualität 
von vielen Menschen zum Bes-
seren verändert hat. 

Aber darum brauchen wir die-
ses Gemeindehaus auch in Zu-
kunft. 

Im August soll alles fertig sein 
und dann feiern wir gebührend 
den Abschluss dieses Projekts, 
das wir erstmal gegen Wider-
stände auf den Weg bringen 
mussten, weil in uns übergeord-
neten Strukturen die Meinung 
herrscht, darin ließen sich bes-
ser Ferienwohnungen einrich-
ten.

Wenn Ihnen das bald frisch re-
novierte Gemeindehaus etwas 
Wert ist, dann können Sie das 
gerne durch Ihre Spende zei-
gen. Damit können wir zeigen, 
dass es genug Leute gibt, die 
sich auch in dieser Form zur Ge-
meinde bekennen.

Danke für die ersten eingegan-
genen Spenden!

Die Bankverbindung finden Sie 
auf S. 31. 

 Thomas Klein
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Mo 01.06. 19:30 Kö GS Männergruppe (29.06., 27.07.. 07.09.)

Mi 10.06. 15:00 Kö GS Café Paradiso

11.-14.06. Thüringen-Fahrt Konfirmanden

20.06. NW
Kartoffelmarkt, Tag der Offenen 
Gesellschaft – mit CVJM, Beratungsmobil 
(Bitte etwas fürs Picknick mitbringen!)

So 21.06. 10:00 Mu Jo Jubelkonfirmation mit Kirchenchor

19.-23.06. Kerwe in Königsbach

Sa 20.06. Mu 2. Altpapiersammlung

So 21.06. Hambach Pauluskirche, Konzert mit der Band 
Habakuk „Farbigkeit steckt an“ (15 €)

Mi 24.06. 09:00 Mu Schulhof Schulgottesdienst 
„Koffer packen! Ferien!“

Do 25.06. 21:30 Gi Lau/Hof Fußball-WM public screening 

So 28.06. Pfälzer Kirchentag, Otterberg

So 05.07. 10:30 Mu Ökum. Gottesdienst zum Eselshautfest im 
Herrenhof

So 19.07. 10:00 Mu Jo Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Aktionstage mit Legobausteinen

Di 21.07. 19:00 Casi
Rosalia Michel, „Omas, warum geht ihr auf 
die Straße?“ - Omas gegen Rechts 
Neustadt. Wo wir nach 2 ½ Jahren stehen.

So 02.08. 10:30 Mu Ökum. Gottesdienst zur Johannes-Kerwe – 
Weinbiet Manufaktur

So 09.08. 18:00 Gi Lau Orgelkonzert „Organ goes movie“

Mo 10.08. 19:00 Gi GemH Sitzung des Presbyteriums

Di 11.08. 08:15 Mu Schulhof Schulgottesdienst 
„Bring dich ein, wir brauchen dich!“

So 16.08. 10:00 Gi Lau Jubelkonfirmation

22.+23.08. Gi Kerwe in Gimmeldingen

So 23.08. 10:00 Gi Taufgottesdienst + Posaunenchor

Fr 28.08. 19:00 Gi Pavillonandacht + Posaunenchor

So 06.09 11:00 Weinbiet Tauferinnerungsgottesdienst

TerminÜberBlick
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Kirche läuft! 
Dank dir!
Das ist das Motto unserer Kir-
chenwahlen am 1. Advent 2026.
Aber mal Hand aufs Herz! 

Viel stimmt gerade nicht in unse-
rer Kirche. Es gibt zwar bei uns 
eine große Treue zur Kirche. Wir 
haben viele, die sich engagieren 
und Verantwortung überneh-
men. Es gibt viele Gruppen, die 
sich regelmäßig treffen usw.

Aber die Landeskirche muss 60 
Millionen Euro einsparen. Es wer-
den Pfarrstellen nicht mehr be-
setzt und Gemeindehäuser und 
Kirchen verkauft.

Kirche läuft?

Leider läuft es nicht. Die Kirche 
ist in einer Krise. Selbst wenn wir 
das Geld zur Besetzung von 
Pfarrstellen hätten, wir werden in 
Zukunft kaum Bewerber für die-
se Aufgaben finden. Es gibt nicht 
mehr genug Studierende im Fach 
Theologie.

Es wird sich vieles ändern. Die 
Sparmaßnahmen werden an kei-
ner Gemeinde vorbeigehen. Die 
Schlüsselzuweisungen sinken. 
Wenn eine Gemeinde die In-
standhaltungsrücklage für ein 
Gebäude nicht mehr aufbringen, 
kann heißt das, es braucht be-
sondere Anstrengungen, sonst 
kann das Gebädue nicht mehr im 
Bestand gehalten werden.

Darum kommt es sehr darauf an, 
dass wir neue Leute für eine Kan-
didatur finden, die sich der Pro-

bleme bewusst sind. Die Presby-
terinnen und Presbyter, die wei-
termachen, wissen wie es steht. 
Vor denen habe ich großen Re-
spekt. Manche machen seit Jahr-
zehnten diese Arbeit und lieben 
ihre Gemeinde. Sie übernehmen 
verantwortungsvolle Aufgaben 
und warten nicht, um zu sehen, 
ob es ein anderer macht.

Dank dieser Menschen läuft es.
Und Ihnen allen sei sehr gedankt!

Was wir in Zukunft brauchen sind 
Menschen, die für Kinder und Ju-
gendliche da sind, die bei Aktivi-
täten mitanpacken, die Neues 
ausprobieren und sich nicht frus-
trieren lassen, wenn es nicht 
gleich läuft.

Und wir brauchen kämpferische 
Naturen, die verteidigen, was wir 
aufgebaut haben, die sich nicht 
damit abfinden, dass man den 
Presbyterien ihre Entscheidungs-
gewalt über die Finanzen der Ge-
meinde nimmt. Im November 
wird die Synode darüber be-
schließen, ob den Gemeinden 
der Status einer Körperschaft des 
öffentlichen Rechts genommen 
wird. Das plant die Kirchenregie-
rung. Das hat auch weitreichen-
de Folgen für das Presbyteramt. 
Manche sagen, es wird dann re-
duziert auf einen Festausschuss 
mit einem Taschengeld. Soweit 
darf es nicht kommen!

Darum: Werden Sie gerade jetzt 
Presbyterin, Presbyter! 

Damit es nicht schief läuft…

Thomas Klein

Es wurde wieder hell!

Pünktlich zum Umzug aus dem 
protestantischen Gemeindehaus - 
unserer Winterkirche – erstrahlte 
unsere Johanneskirche zu Ostern 
in neuem Glanz. 

Dank intensiver Vorarbeit und gro-
ßer Mitarbeit von Hugo Appel hat 
das ehrenamtliche Lampenteam 
den Fachmann unterstützt, in den 
sehr weit oben befestigten Lam-
pen die Leuchtmittel zu tauschen.

Da das Gerüst nur im Altarraum 
problemlos gestellt werden konn-
te, mussten danach die Bänke ab-
geschraubt und verschoben wer-
den, damit man nach oben an die 
Lampen kam. Michael Walter und 
Klaus Kerth lagen förmlich auf dem 
Kirchenboden, um diese Vorarbei-
ten zu erledigen. Hugo Appel hat 
nicht nur das Gerüst zur Verfügung 
gestellt, sondern einem Staubsau-
ger ein Verlängerungsrohr gebas-
telt, mit welchem man nach dem 
Leuchtentausch den Spinnweben 
und dem abgelagerten Staub zu 
Leibe rückte. Klaus Knobloch kam 
gegen Ende der Maßnahme und 
half kräftig beim Gerüstabbau und 
den Aufräumarbeiten. Da ich mit 
Kaffee und Gebäck zur Kirche kam, 
war es mir möglich, die Männer bei 
der Arbeit zu fotografieren. 

Ein großes Dankeschön an alle, die 
dazu beigetragen haben, dass un-
sere Kirche wieder hell leuchtet 
und somit wieder sehr einladend 
wirkt!

Ruth Kerth

Orgelsanierung

In den zurückliegenden Gemeinde-
briefen wurde mehrfach die drin-
gende Orgelsanierung beschrieben 
und um Spenden gebeten. 

Herzlichen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass bisher 
etwa 25 000 € zusammengekom-
men sind. 

Da in der Zwischenzeit das notwen-
dige Gutachten des Orgelsachver-
ständigen der Landeskirche einge-
troffen ist, konnte der Bezirkskir-
chenrat nach den vorliegenden An-
geboten die Maßnahme beschlie-
ßen. Danach erteilte Pfr. Klein um-
gehend den Auftrag an die Fa. Mär-
ker.

Diese wird Ende Juli die Orgel ab-
bauen und die Sanierung durchfüh-
ren. Zu Erntedank wird dann 
hoffentlich die Orgel wieder in un-
serer Kirche in neuem Klang zu hö-
ren sein.

Bei weiteren Fragen wenden Sie 
sich bitte an unseren Organisten 
Thomas Kaiser.

Ihm gebührt ein großes Dankes-
chön für seinen unermüdlichen Ein-
satz für unsere Orgel. Bei den Kon-
zerten hat er nicht nur Vielen unver-
gessene Stunden beschert, son-
dern auch maßgeblich zu den not-
wendigen Finanzmitteln beigetra-
gen. Wir erbitten weiter Ihre Spen-
de!

Ruth Kerth



Foto: Klaus Kaiser

Unser toller Kinderchor hat nun 10 Kinder, 
die gerne kommen, fleißig üben und in den 
Gottesdiensten vor und mit der Gemeinde 
singen, z.B. am 29.11., 17.00 Uhr.

Die Proben finden dienstags, 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus Gimmeldingen statt. 

Informationen gibt es bei Ariane Schnippering:
0151-1487 9962
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Familiengottesdienst

19. Juli 2026,10:00 Uhr
Protestantische Johanneskirche

Mußbach

Herzlich willkommen!
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Gemeinde lebt vom Engagement der Gruppen. Manche wirken eher im Verborgenen. 
Aber gäbe es sie nicht, würde Entscheidendes fehlen. Hier wollen wir sie nach und 
nach vorstellen. Heute:

Danke
an unser Kirchkaffee-Team

Wer hört nach einem Gottesdienst nicht gerne den Satz: „Heute mit Kirchkaffee“. 
Geht man dann in das Gemeindehaus hinüber findet man alles liebevoll vorbe-
reitet und jeder kann bei einer Tasse Kaffee, oder Tee und kleinem Gebäck den 
Gottesdienst mit guten Gesprächen ausklingen lassen. Die beiden Damen, die 
alles vorbereitet haben bleiben bis zum Schluss und sorgen auch hinterher wie-
der für Ordnung. Wer ist für diesen sehr schönen, Gemeinschaft stiftenden 
Dienst verantwortlich?

Es sind die Damen unseres Kirchkaffee-Teams. Sie treffen sich regelmäßig, 2-
3mal im Jahr um ihren Einsatz zu besprechen. Inzwischen unternimmt die Grup-
pe auch einmal im Jahr einen gemeinsamen Ausflug, aktuell ist Wachenheim mit 
der ehemaligen Synagoge geplant.
In diesem Jahr kann das Team ein besonderes Jubiläum feiern: Seit 10 Jahren ist 
Frau Dr. Brigitta Heyl dafür verantwortlich, dass alles reibungslos funktioniert. 
Auch an Frau Heyl ein ganz herzliches Dankeschön von der ganzen Gemeinde.

Kaffee gibt es immer dann, wenn der Gottesdienst um 9:30 beginnt.  Und es ist 
für die Verantwortlichen die größte Anerkennung ihres Einsatzes, wenn viele 
Gottesdienstbesucher sich am späten Vormittag noch die Zeit nehmen für eine 
Tasse Kaffee mit netten Menschen im Gemeindehaus. Man hat dort auch die Ge-
legenheit Produkte aus dem Eine Welt Laden zu kaufen.

Und dies sind die Mitglieder des Kirchkaffee-Teams: Gabi Abel, Gudrun Baader, 
Heidrun Baur, Heide Bischofsberger, Ursula Bischofsberger, Vera Drude, Beate 
Georg, Brigitta Heyl.
Die Gruppe würde sich sehr über neue Mitglieder freuen, vielleicht hat jemand 
Interesse. Hier die Tel.Nr. von Frau Heyl: 4876477

Auch in Mußbach wird in der Kirche nach dem Gottesdienst Kirchkaffee angebo-
ten. Familie Kerth zeigt sich dafür verantwortlich.

                               Foto:Brigitta Heyl vom Ausflug nach Rhodt; Text: Barbara Kermann

Baumeister*in gesucht. Bautage 13.-16.7.26
Im letzten Jahr in der Gimmeldinger Kirche war es ein Riesenspaß. Und jetzt 
geht es weiter im Protestantischen Gemeindehaus Mußbach. 400 kg Lego-
Klemmbausteine warten auf dich! 

Wir bauen zusammen an einer großen Stadt. Natürlich wird es auch wieder 
Action-Spiele draußen geben und einen leckeren Snack und jeden Tag eine 
spannende Geschichte von Gott.

4 Tage. Zusammen mit anderen. Betreut von Theresa Hey und Katrin Füßer 
von der Evangelischen Jugendzentrale. Kostenbeitrag: 15 Euro.

Dort muss man sich auch anmelden: Einfach bei Katrin Füßer anrufen: 
0171-2981236 oder E-Mail schreiben: Katrin.Fuesser@evkirchepfalz.de

So sah es im letzten Jahr aus. Die Stadt, die entsteht, wird mit allen deinen 
Bauwerken dann im Familiengottesdienst präsentiert:



Rückblick

Weltgebetstag 06. März 2026 in Mußbach

Der diesjährige Weltgebetstag mit den Gedanken, Liedern, Gebeten und 
Informationen von Frauen aus Nigeria wurde in Mußbach in einem Gottesdienst 
im PGH am 06. März gefeiert.

Der einstündige Gottesdienst, in 
stimmungsvoller Atmosphäre, wurde vom 
ökumenischen Vorbereitungsteam (siehe 
Foto) vorbereitet und mit Herzblut 
durchgeführt. Dankeschön liebe Frauen, 
dass Ihr seit Jahren mit viel Engagement 
den Weltgebetstag begleitet und feiert.

Kommt! Bringt eure Last. Dies war das 
Thema des diesjährigen Weltgebetstages. 

Die Last der nigerianischen Frauen und auch 
unsere ist vielfältig und groß. Den Frauen in 
Nigeria gibt ihr Glauben und die Gemeinschaft 
Halt, Stärke und Zuversicht. Deshalb haben die 
nigerianischen Frauen Matthäus 11, Vers 28 – 30 
als Bibeltext für die Gottesdienstordnung 
ausgesucht.Dies haben wir mit der gestalteten 
Mitte (siehe Foto) als zentraler Blickpunkt zum 
Ausdruck gebracht. 

Direkt anschließend an den Gottesdienst haben 
sich die 20 Besucher zum gemütlichen Beisammen sein und weiteren 
Informationen zu Nigeria zusammengesetzt. Eine stärkende Gemeinschaft – 
wunderbar.

Ausblick mit Vorfreude: „Für Gerechtigkeit und Frieden – 100 Jahre 
Weltgebetstag” lautet der offizielle deutsche Titel für den Weltgebetstag 2027. 
Wegen des hundertjährigen Jubiläums wurde die Liturgie vom Internationalen 
Komitee verfasst. Anders als gewohnt liegt der Schwerpunkt also nicht auf 
einem bestimmten Land, sondern auf der Weltgebetstags-Bewegung.

Wir freuen uns auf das Jubiläum und darauf, Sie liebe Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindebriefs, dann bei diesem besonderen Gottesdienst begrüßen 
zu können.

Text: Anne-Sophie Zahl

Fotos: Andrea Kerth
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Rückblick 

Orgelkonzert und Lesung 

Liebe Leserinnen und Leser heute beginne ich meinen Rückblick damit Ihnen zu 
gratulieren, wenn Sie bei diesem Konzert dabei waren und die, die nicht da wa-
ren muss ich leider etwas bedauern. Sie haben ein Kleinod verpasst!

Es war einfach nur großartig, das Zusammenspiel der wunderbaren Stimme 
Hanne Pleugers mit dem ebenso wunderbaren Orgelspiel von Thomas Kaiser. 

Die Textauswahl „Karneval der Tiere“ geschrieben von Loriot hat unsere Rezita-
torin so pointiert vorgetragen, dass man sich zum Beispiel den Mehlwurm, den 
Löwen und all die anderen verschiedenen Tiere sehr gut in dem ihnen eigenen 
Charakter vorstellen konnte. Einfach nur herrlich und wir hätten gerne noch län-
ger gelauscht!!

Dazu hat Thomas Kaiser die Musik von Camille Saint-Saens ganz virtuos inter-
pretiert! Zu Beginn dieses kleinen Konzerts spielte er Musikstücke, verschiede-
ner Komponisten, die jeweils einem Tier gewidmet waren. Und ich hatte wirklich 
das Gefühl Schmetterlinge und Hummeln schweben durch die Kirche, so inten-
siv war die Musik.

Ich freu mich schon heute auf die nächsten Konzerte/Lesungen und vielleicht 
finden noch mehr Besucher den Weg in unsere Kirche, denn bei uns wird auch 
kulturell einiges geboten!

Auf dem Foto sehen sie unsere
„Kulturschaffenden“ Hanne Pleuger,
Thomas Kaiser und Regina Kerth,
die für unseren Organisten, 
in gewohnter Manier die Register
zog.

Text und Foto: Iris Röll



Die Männergruppe trifft sich vorübergehend im Gemeinderaum in der Alten 
Schule Königsbach am 01.06., 29.06. und 27.07., jeweils um 19:30 Uhr.

Am 17.06. (ab dann 14täglich) wird die Boulesaison am TV Sportheim Im Tal 
eröffnet. Wir treffen uns um 16:00 Uhr.

Kontakt über Peter Lapré, Flugplatzstr. 94, 67435 NW Lachen-Speyerdorf

Telefon: 0176 45624190

Gartenscheren 
für Bolivien
Im letzten Jahr konnte ein Sack 
mit  Taschenmessern, die bei 
uns gesammelt wurden, in Bo-
livien an Lehrer überreicht 
werden. Was bei uns in Schub-
laden vergessen wird, erfreut 
die Leute dort und kann sinn-
voll verwendet werden.

Und jetzt sammeln wir Gartenscheren!

Es gibt in unserem Partnerprojekt eine Baumschule. In den Apfelplanta-
gen, die mit Unterstützung unserer Freunde in der Steiermark gepflanzt 
wurden, werden viele Äpfel geerntet, die auf den Märkten im Umland 
verkauft werden. Mittlerweile wird auch eigener Apfelsaft hergestellt.

Für die Arbeit braucht es funktionsfähige Gartenscheren, die an die Bau-
ern weitergegeben werden sollen. Eine Delegation, die bald zu einer Bo-
livienreise aufbricht, kann sie problemlos als Zusatzgepäck mitnehmen.

Bis Ende Juni stehen in den Kirchen und Gemeindehäusern Kartons in 
denen die Gartenscheren gesammelt werden. Und wer noch ein altes Ta-
schenmesser übrig hat, darf es da auch gerne einwerfen. Foto: Lisa Cichuttek

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
2026

James Broad 

Hanna Buchmüller 

Leni Dörlich 

Leonora Eigenberger 

Milla Garlichs 

Maya Hauck 

Ella Herber 

Lina Hergel 

Luisa Hoffmann 

Lieselotte Jünger 

Nils Lingenfelder 

Malte Münch 

Emma Reiser 

Nick Stahl 

Nils Wamser 
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Jubelkonfirmationen
Zu den Höhepunkten im Jahr gehört immer das Fest der Konfirmati-
onsjubiläen. Dazu laden wir am 21. Juni, 10:00 Uhr nach Mußbach 
ein und am 16. August, 10:00 Uhr nach Gimmeldingen. In beiden 
Gottesdiensten feiern wir Abendmahl. 

Wenn Sie über aktuelle Adressen Ihrer Mitkonfirmanden verfügen, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt (06321-68655).

Haben Sie die großen Soundtracks schon mal an der Orgel gehört? 
Stellen Sie sich vor, Darth Vader käme in die Kirche und die imposante 
Musik aus „Star Wars“ erklingt. Oder fühlen Sie sich zu „Herr der Rin-
ge“ nach Mittelerde versetzt oder zu „Fluch der Karibik“ auf hohe See. 
Berühmte Komponisten wie Hans Zimmer und John Williams habe 
großartige Musik geschaffen, die nicht nur als Hintergrundmusik im 
Film sondern auch solistisch Beachtung verdient. Die Orgel eignet 
sich mit ihren Klangnuancen sehr gut zur Darstellung verschiedenster 
musikalischer Stimmungen und so beschreitet das Konzert neue 
Wege mit einer Auswahl der schönsten Filmmusiken. 

Seien Sie gespannt auf „Organ goes movie“, lassen Sie Ihre Gedanken 
schweifen und sich von den besonderen Orgelklängen gedanklich in 
ferne Länder und Galaxien entführen. Beeindruckende Gänsehaut-
momente sind garantiert!

 Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

14

Organ 
    goes 
       movie
Best of Filmmusik – 
Orgelkonzert in 
Gimmeldingen

Ein besonderes Kon-
zertzeitalter bricht am 
Sonntag, 9. August um 
18 Uhr in der prot. Lau-
rentiuskirche Gimmel-
dingen an: 
Thomas Kaiser inter-
pretiert auf der Orgel 
große Werke der inter-
nationalen Filmmusik. 
Die Kirche wird zum Ki-
nosaal ohne Leinwand, 
wo die Klanggewalt der 
Orgel auf monumentale 
Blockbuster trifft.
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In diesem Jahr war vieles anders. Na-
türlich waren es zum großen Teil wie-
der die selben, die fleißg waren. Aber 
wir hatten auch neue Helferinnen und 
Helfer am Start. Fast ganz neu war ein 
junges Team, das auf dem Kirchplatz 
Cocktails ausschenkte und mit der 
neuen Kraetion des Mandelicious viele 
beglückte. Dafür standen die Leute 
gerne Schlange…

Die Hoheiten, die bei uns zu Gast wa-
ren, mussten natürlich auch einmal 
probieren. Hatten unsere Hoheiten

B

doch dafür geworben.
Auch mit mit einem Bratwurststand 
waren wir diesmal auf dem Kirchplatz 
vertreten, was dem Umsatz sehr gut 
tat. Walter Hauck musste nachprodu-
zieren lassen.

Alle haben sich für unsere drei Förder-
projekte ins Zeug gelegt. Wir wollten 
aber auch als Kirche in Erscheinung 

treten. Darum waren immer wieder 
Pfarrer und Pfarrerinnen im Talar zu 
sehen. Wir hatten das Segensbüro ein-
geladen. Es gab auf dem Kirchplatz 
über 500 Segnungen. Einmalig für 
Gimmeldingen.

Für die Kleinen gab es auch ein beson-
deres Angebot. Die Jugendzentrale hat 
uns mit einem Erzählzelt und Baste-
langebot in der Kirche unterstützt. Das 
kam gut an.

Unter der Woche haben wir den Pfarr-
hof anderen Gruppen angeboten. Aus 
Mannheim kamen die Bolivien-AG der 
katholischen Gemeinde St. Jakobus, 
die Omas gegen Rechts waren an zwei 
Tagen da genauso wie Casa Esperanza, 
die für ein Kinderheim in Chile den 
Ausschank übernommen haben, an ei-
nem Tag mit Unterstützung der Konfi-
Gruppe.

Rückblick Mandelblütenfest An einem Tag war das Dezernat 4 
aus dem Landeskirchenrat zu ei-
nem Team-Building-Einsatz im 
Pfarrhof und konnte stolze 2.500 
Euro für das Kinderhospiz Sternta-
ler erwirtschaften.

Überzeugen konnte wir durch Viel-
falt. Junge und bewährte Kräfte, le-
ckeres Selbstgekochtes und Selbs-
gebackenes und ganze 212 kg Wild-
schweinbratwurst und natürlich 
zwei Mandelblütenpredigten, eine 
hausgemachte von mir und eine 
von der Wort zum Sonntag-Spre-
cherin Mechthild Werner, die wir in 
dieser Ausgabe teilweise dokumen-
tieren. Es hatte etwas von einem 
kleinen Kirchentag.

Dass es auch einfach Spaß ge-
macht hat, zeigen diese Bilder:

Thomas Klein
Fotos: Thomas Klein (1,2,5,7,8,10) Theresa Hey (4); 

Diemut Meyer (3,9), Melanie Hubach (6)
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Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten 
in der Karwoche und an Ostern!
Unter diesem Titel kam der 12. Gos-
pelkirchentag in Stuttgart etwas mo-
derner daher, brachte aber die tolle 
Atmosphäre auf den Punkt.

19 Sänger/-innen von Christcendo 
reisten an, um mit einem ersten gro-
ßen Event in der Porsche-Arena zu 
starten, zum „Gospel Celebration“ 
mit den „Gospel-All Stars & Friends“, 
dem Laki-PopChor und dem GiO 
(Gospel im Osten), einem Gospel-
chor aus Stuttgart, der die unglaubli-
che Zahl von 600 Mitgliedern hat.

Am Samstagmorgen schloss sich 
eine Chorprobe mit 5000 Sängern 
für den Gospelgottesdienst am 
Sonntag an. Am Samstagmittag wur-
den verschiedene Workshops ange-
boten. Stuttgarts Innenstadt wurde 
von den Klängen der reichhaltigen 
Bühnenprogramme auf der Musik-
meile erfüllt und verbreitete bei son-
nigem Wetter eine tolle Atmosphä-

re. Ein Höhepunkt am Samstag war 
sicher unser Auftritt bei „Nacht der 
Chöre“. Mit drei anderen Chören 
durften wir ein gemischtes Kurzpro-
gramm, geleitet von Jochen Bähr 
und musikalisch mit Klavier oder Gi-
tarre von Regina Kerth begleitet, in 
der Gaisburger Kirche darbieten. 

In so mancher Bahn auf dem Weg 
ins Hotel wurde weiter mit musikali-
scher Inbrunst gefeiert.

Der Gottesdienst in der Porsche-
Arena war dann der krönende Ab-
schluss des tollen Wochenendes, 
das uns sicher auch als Gruppe wie-
der mehr Zusammenhalt gibt. 

Johanna Appel

Christcendo in der Gaisburger Kirche.
Foto: Thomas Naumer

European Gospel Festival 1.- 3. Mai 2026 
„COLOUR THE WORLD”
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Jeanette Jung empfiehlt im Sommer 2026

Alice Courtley 
„Der beste Garten der Welt“ 
Heute ist es mal wieder Zeit Ihnen ein tolles Bilderbuch zu empfehlen! 

Es geht um Steve, ein Eichhörnchen aus der Stadt. Ausgestattet mit Fahrrad 
(inklusive stylischem Helm) und zwei Köfferchen sowie einem Anhänger voller 
Pflanzen ist er auf dem Weg in den Wald.

Dort hat er ein ideales Plätzchen entdeckt, auf dem er einen Garten anlegen 
möchte. Schon immer träumte er von einem Leben im Wald. Nun setzt er den 
Wunsch in die Tat um.
Zu Beginn läuft es auch gleich richtig gut für Steve: Die Tiere des Waldes helfen 
bei der Anlage des Gartens. 

Das ist gar nicht so einfach, denn Steve hat genaue Vorstellungen, wie alles 
sein soll, mit Plan und Metermaß. Die Waldbewohner jedoch haben ja noch nie 
einen Garten gesehen…

Bald ist alles fertig und gemeinsam bestaunen die Tiere diesen „besten Garten 
der Welt“. Steve liegt in der Hängematte mit Sonnenbrille und betrachtet sei-
nen Garten und seine manikürten Krallen. So lässt es sich gut aushalten hier 
im Wald!

Die Ruhe hält nicht lange. 
Denn die Waldbewohner entdecken jeder für sich wo der Garten ganz beson-
ders gut für sie passt und nutzen ihn. Was dadurch passiert ist aber leider 
überhaupt nicht im Sinne von Steve…

Ein absolutes Lieblingsbilderbuch
über Verschiedenheit, Toleranz und 
wie man mit Empathie trotzdem 
zueinander findet.

Lesezeichen:

„Der beste Garten der Welt“,
Alice Courtley, Südpol Verlag,  
Gebunden, 
32 Seiten, 
durchgängig wunderschön 
gezeichnet

ISBN 978396594371

16€
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Christcendo mit anderen Chören. Foto: Andrea Kerth

  Probe in der Porsche-Arena. Foto: A. Kerth



Schauen Sie doch mal auf unsere Homepage! (Auf der letzten Seite 
finden Sie dazu den QR-Code und die Adresse.) Da hat sich viel 
getan. Louis Wolz betreut ist und hält sie aktuell. Sie können auch 
helfen und Bieträge an ihn senden. Er ist dankbar und greift jede 
Anregung gerne auf! Nicht wundern, dass in der Adresse nur 
Gimmeldingen steht. Er ist auch für Königsbach und Mußbach da.

 kirchegimmeldingen.website@gmail.com

Wir freuen uns über 1000 Euro für die Mußbacher Orgel und über 
500 Euro für die Gestaltung des Kirchgartens, die uns von Mußbach 
hilft e.V. aus dem Erlös des Weihnachtsmarktes der Nächstenliebe 
überwiesen wurden. Danke!

Rückblick: Café Paradiso
Wie immer war das Café Paradiso am 8.4. im Gemeindesaal im alten Schul-
haus von Königsbach gut besucht. Die Gäste genossen Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen und erfreuten sich an den Lesungen von Arnd Schnörr, 
Pfarrer i.R. und an den musikalischen Beiträgen von Reinhard von Lonski.

Der nächste Termin steht auch schon fest: Mittwoch, 10.Juni, 15:00 Uhr 
im Gemeindesaal im alten Schulhaus in Königsbach. Das Programm wird 
gestaltet von Ruth Kerth, Heinz Bruch und Fritz Kauth.

Jubiläumskonzert Posaunenchor Mußbach

70 Jahre Posaunenchor Mußbach, das wurde mit einem eindrucksvollen Konzert 
des Bezirksposaunenchors Neustadt Weinstraße am 1. März in unserer Johannes-
kirche gefeiert. 

Unsere Kirche war bis hinauf auf die Empore mit Gästen gefüllt, die staunend, dem 
unter dem Dirigat von Landesposaunenwart Matthias Fitting, ausdrucksstarken 
Bläserinnen und Bläsern lauschen durften.

Stimmgewaltig sind sie die Posaunen, brachte der Landesobmann der Posaunen-
chöre Martin Großhans aus Kandel in seinem Grußwort zum Ausdruck und diese 
Musik, liebe Leserinnen und Leser öffnet Räume um seine Seele schwingen zu las-
sen. Das tut einfach nur gut!

Auch unser Pfarrer hat es wunderbar ausgedrückt, dass die Ehre Gottes sehr ger-
ne in dieser stimmgewaltigen Art im wahrsten Sinne des Wortes hinausposaunt 
wird und es sei allen Beteiligten sehr gedankt für 70 Jahre Posaunenchor in allen 
Facetten.

Natürlich gibt es auch Ehrungen bei ei-
nem solchen Jubiläum. Auf unserem 
Foto sehen sie alle Geehrten. Sie sind 
von 15 bis zu sagenhaften 57 Jahren ak-
tive Mitglieder im Posaunenchor. Drü-
cken wir uns alle die Daumen, dass es 
weiterhin so viele Aktive gibt und wir 
unseren Posaunenchor noch oft im 
Gottesdienst und bei Konzerten erle-
ben dürfen!

Text: Iris Röll; Fotos: Andrea Kerth
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Wir suchen Erwachsene, die beim Kinderkino in Mußbach 
helfen. Sonst muss die Jugendzentrale dieses Angebot einstellen. 

Es soll im November weitergehen. Einmal im Monat. Dienstag 
oder Mittwoch.

Bitte bis 21. Juni 26 melden!  



Der Blick von fern auf die Erde:
„… wie ein Rettungsboot im Universum“ 

Nur wenige hatten diesen Blick. Alle Fotos der Erde als Ganzes stammen 
von der NASA. Astronauten entfernen sich von der Erde, mit der Arte-
mis 2-Mission sogar weiter als jemals ein Mensch zu vor, um der Erde 
wie nebenbei innerlich nahe zu kommen. Sie beschreiben zum Beispiel, 
wie verletzlich die Erde ausgesehen habe, wie hauchdünn die Leben ge-
währende Schicht der Atmosphäre ist.

Zur Besatzung der Artemis 2 gehörte die US-Amerikanerin Christina 
Koch. Nachdem sie wieder zurückgekehrt war, meinte sie, dass ihr beim 
Blick aus der Raumkapsel im All nicht nur die Erde aufgefallen sei, son-
dern "all das Schwarze um sie herum". Die Erde habe wie ein "Rettungs-
boot im Universum" gewirkt. Und dann sagte sie den schönen Satz: 

"Eines weiß ich: Planet Erde - ihr seid eine Crew."

Seit vielen Jahren hängt in meinem Arbeitszimmer eine Postkarte, die 
ich im Kennedy Space Center in Florida erstanden habe. Ich weiß gar 
nicht, warum ich sie so oft anschaue. Vielleicht weil die Erde einfach 
schön ist. Vielleicht weil sie so klein ist, ein blass-blauer Punkt im Weltall. 
Aber eben unser Zuhause, das wir beschützen und bewahren müssen. 
Das können wir nur zusammen - wie eine Crew.

Thomas Klein

„Dreimal Frühstück für die Seele, bitte!“

Wenn wir schon Winterkirche im Gemeindehaus machen, dann können 
wir dort auch zusammen vor dem Gottesdienst frühstücken. Das war die 
Idee von Jochen Bähr. Und so wurde sie umgesetzt. Alle brachten etwas 
mit. Kaffee und Kakao wurde vor Ort gekocht. 
Die gemeinsam von Jochen Bähr und Thomas Klein vorbereiteten „Früh-
stücke für die Seele“ konnten beginnen. Weil auch der Kindergottesdienst 
miteingebunden war, ging es beim Frühstücken etwas lebhafter zu und 
über die Krümel auf den Tischen hinweg kamen alle gut ins Gespräch 
über den inhaltlichen Impuls, der am Anfang gesetzt wurde. 
Es wurde viel und ernsthaft mit einander geredet. Und es wurde viel ge-
lacht. Das kommunikative Element kommt in den Gottesdiensten in der 
Kirche nur im Anschluss beim Kirchkaffee vor. So war dies ein ermutigen-
der Versuch, es einmal anders zu machen. 
Wir haben jedes Mal dazugelernt und wollen bei Gelegenheit – es muss 
ja nicht nur im Winter sein – die Reihe fortsetzen. Wer dabei mitwirken 
möchte, ist herzlich eingeladen.

Foto: Andrea Kerth; Text: Thomas Klein
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…und bei uns nach
den Gottesdiensten
in Mußbach und
Gimmeldingen.

Orgelsanierung beauftragt – 
wir brauchen aber weiterhin Ihre Mithilfe

Die dringend nötigen Reparatur- und Stimmarbeiten an der Muß-
bacher Oberlinger-Orgel aus dem Jahre 1966 sind beauftragt und 
werden im Sommer 2026 durchgeführt. 

Für die Reparatur der Orgel ist mit einer Summe von ca. 31.000 € 
zu rechnen. Hinzu kommen kleinere Arbeiten zur schreinerischen 
und elektrischen Instandsetzung. 

Wir bedanken uns für Spenden in Höhe von ca. 25.000 €, es fehlen 
also je nach Umfang noch mindestens 6.000 €.

Folgende Maßnahmen sind vorgesehen:
�� Reparatur und Umbau der schadhaften Bälge
�� Austausch der Pulpeten (Abdichtung der Windladen)
�� Überarbeitung der Zungenstimmen
�� Reparatur der Prospektpfeifen
�� Technisch-intonatorische Grundeinstellung: Regulierung  
 der Mechanik und der Spielanlage, Nachintonation, Haupt- 
 stimmung

Sind diese Arbeiten erledigt, kann die Orgel in einen Wartungsver-
trag aufgenommen werden, der die regelmäßige Pflege des Instru-
ments sicherstellt.

Für Ihre Spende herzlichen Dank!

Gerne können Sie Ihre Spende auch überweisen:

IBAN DE08 54651240 1000 4249 01
Empfänger: Prot. Verwaltungsamt Neustadt, 
Kirchengemeinde Mußbach
Verwendungszweck: Orgel Mußbach

Thomas Kaiser

Kirchliche Bestattungen

20.01.2026 Helmut Glas 82 Hauptfriedhof 
23.01.2026 Ursula Baßler 86 Hauptfriedhof 
11.02.2026 Walter Glasser 93 Mußbach
02.03.2026 Heinz Lamm 92 Mußbach
21.03.2026 Edda Seitz 80 Gimmeldingen
07.04.2026 Gregor Laber 60 Gimmeldingen
17.04.2026 Claus Klingel 81 Gimmeldingen
24.04.2026 Doris Grieshaber 75 Mußbach
24.04.2026 Marianne Stalter 92 Gimmeldingen
27.04.2026 Waltraud Schlutt 91 Mußbach

15.03.2026 Genevieve Katharina Broad Mußbach
15.03.2026 James Louis Wilhelm Broad Mußbach
29.03.2026 Henri Walter Mußbach
04.04.2026 Yara Sophia Nuñez Klein Mußbach

Taufen

04.04.2026 Mira Regina Klein 
 und Roberto Joel Nuñez Baez Mußbach
01.05.2026             Laura und Florian Hoffmann Im Garten

Hochzeiten
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Trauergruppe im Casimirianum
Über Trauer kann man reden. 

Unsere Trauergruppe trifft sich jeden 3. Montag im Monat, von 
15:00 bis ca. 17:00 Uhr  im Casimirianum, Ludwigstraße 1, 67433 
Neustadt an der Weinstraße. 
Haben Sie Interesse und möchten mal vorbeischauen? 
Egal, ob zum Austausch, nur zum Lauschen, Kuchen Essen und 
Kaffeetrinken.
Sie sind herzlich willkommen!
Nähere Informationen erhalten Sie von 

Pfarrer Lorenzo Cassola

telefonisch erreichbar unter 0155 6683 8519 
(Bitte hinterlassen Sie Name und Telefonnummer, wenn Sie zurückgeru-
fen werden möchten!) 
Oder per Mail: lorenzo.cassola@evkirchepfalz.de

Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern 
herzlich zum Geburtstag, namentlich denen, 
die 75, 80, 85 Jahre und älter werden! 

02.06. Wolfgang Georg 85
03.06. Ursula Jeidler-

Casado Cordero 75
04.06. Heinz Bruch 85
05.06. Ruth König 90
06.06. Reinhard Bischofsberger 88
12.06. Helmut Moser 87
18.06. Gerhard Seitz 85
19.06. Reinhold Brendel 85
23.06. Elke Hammerstein-

Tschierschky 80
23.06. Doris Konradt 75
01.07. Kurt Schneider 88
06.07. Ursula Bischofsberger 85
08.07. Karl-Heinz Sohnemann 87
09.07. Rüdiger Stosic 80
11.07. Dietmar Frey 86
13.07. Auguste Pitz 88
15.07. Hans Jost 86
23.07. Helga Schuck 87
25.07. Heinz Wiedemann 87
28.07. Ursula Scharfenberger 86
03.08. Dieter Fenske 93
03.08. Helmut Kauther 85
11.08. Werner Schwarz 87
14.08. Dagmar Diener 85
14.08. Dr. Gerhard Eigenberger 87
19.08. Helmut Wiedemann 87

13.06. Ju�a Zaums 88
19.06. Gertrud Schied 75
20.06. Brigi�e Kircher 87
22.06. Eva Gerbig 85
22.06. Hannelore Nolsen 85
26.06. Hedwig Strasser 97
29.06. Harald Burckart 75
03.07. Susanna Herzog 87
05.07. Inge Geyer 88
08.07. Günter Oppermann 85
11.07. Doris Bähr 89
17.07. Reinhold Schneider 98
26.07. Peter Mank 85
29.07. Henrik Müller-Huck 80
21.08. Ingrid Groß-Hinderberger 87
25.08. Helmut Huber 87
31.08. Renate Buchert 88

In Gimmeldingen/Königsbach In Mußbach
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Neues Rekordergebnis beim Mandelblütenfest

Viele, die an den Wochenenden geholfen haben. Viele Partner, die 
an den Wochentagen am Start waren. Überzeugende Angebote: die 
besten Wildbratwürste weit und breit, eine leckere selbstgekochte 
Suppe, grandiose selbstgebackene Kuchen in breiter Auswahl und 
erstmalig ein gigantischer Cocktail, angeboten in einem schicken 
Container auf dem Kirchplatz, bespielt von einem jungen kreativen 
Team. Zweimal  super Live-Musik im Pfarrhof. Die Zusammenarbeit 
bei allem Stress meist entspannt und durchweg gute Stimmung. - 
Das war das Rezept.

Das Ergebnis: fast eine Verdopplung des Erlöses auf 18.161 Euro.

Es bleibt dabei, dass wir alles spenden. Die Hälfte geht an das Kul-
turzentrum Ayopayamanta in Bolivien. Die andere Hälfte teilen sich 
der Lichtblick und das Frauenhaus in Neustadt.

Danke an alle, die dabei waren - aus der Gemeinde oder weil sie 
unsere Ziele gutfinden. 
Wir dürfen stolz auf uns sein.

Thomas Klein
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Gruppen Kreise Kontakte
Was Wann | Uhrzeit Wo Wer | Telefonnummer

Altarblumen-
dienst.

Uschi Frey | 679763

Besuchs-
dienst

Auf Anfrage Beate Georg | 6560

Café Paradiso mittwochs, S. Aushang Köba Beate Georg | 6560
Flötenkreis montags, mittwochs Heidrun Baur | 68782
Homepage www.prot-kirche-gimmeldin-

gen-koenigsbach.de
Louis Wolz � kirchegim-
meldingen.website@g-
mail.com

Kinderchor dienstags, 17:00 Kath. 
GemH 
Köba

Ariane Schnippering
0151 1487 9962

Kindergottes-
dienst 

Parallel zum 
Gottesdienst

GemH Christine Lingenfelder
0175 5617448

Kirchkaffee-
Team

nach den 9:30 Uhr- 
Gottesdiensten

Dr. Brigitta Heyl
4876477

Kirchen-
führungen

nach Vereinbarung J. Wittmann | 69830
S. v Oettingen-Braun |
1890843

Konfis
Präpis

donnerstags 16:30-18
donnerstags 17:30-19

GemH Pf. Thomas Klein | 68655

Kirchendienst Beate & Mestapha 
Boumengouche|12039

Männer-
gruppe

montags 
(einmal im Monat)

GemH Peter Lapré |
0176-45624190

Organisten-
dienst

� kaisermusik@t-online.de Thomas Kaiser 

Pfarrbüro
(Di: 9-10
Mi+Do: 9-12) 

� pfarramt.
gimmeldingen
@evkirchepfalz.de

Kirch-
platz 2

Sabine Wiedemann
68655

Posaunen-
chor

donnerstags
19:10 - 21:10 

GemH Reinhard Bischofsberger
69398

Presbyterium Auf Anfrage
ab 20:00

GemH Claudia Stolleis
66071

Senior*-
innenkreis-
Team

1. Mittwoch im Monat 
Seniorennachmittag
ab 15:00 

GemH Jutta Schaper | 66891
Bärbel Keller | 69378

Weltladen nach Absprache Beate Georg | 6560

Gimmel-
dingen
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Bankverbindung: Prot. Verwaltungsamt Neustadt | Kircheng. Gimmeldi.| 
Sparkasse Rhein-Haardt | IBAN DE08 5465 1240 1000 4249 01

Was Wann | Uhrzeit Wo Wer | Telefonnummer
Besuchs-
dienst

Auf Anfrage Angela Traub | 69851

Billard, Kicker 
& Co. 

nach Absprache PGH Vasili Bähr
0157 38794458

Christcendo
Chor

1. & 3. Sonntag, 
5. Sonntag n. Abspr. 
19:30 - 21:30 

PGH Jochen Bähr 
60669

Hauskreis 
(ökumen.)

dienstags nach Abspr.
20:00 - 22:00

Henriette Paech
968175

Homepage www.prot-kirche-gimmeldin-
gen-koenigsbach.de

Louis Wolz � kirchegim-
meldingen.website@gmail.
com

Ipswich-Kreis nach Absprache Sonja Bähr
60669

Kindergottes-
dienst

Parallel zum 
Gottesdienst

PGH Christine Lingenfelder
0175 5617448

Kinderkino mittwochs 
s. Schaukasten 
15:30 - 17:00 

PGH Elmar Schrader
83726

Kirchenchor donnerstags 
19:30 -21:00

Greta Konradt | 6778488
� greta.konradt@web.de

Kirchen-
dienst Läuten bei Trauerfall:

Hanne Pleuger | 66726
Klaus Knobloch | 68339

Krabbel-
gruppe

dienstags 9:30 - 11:00 PGH Julia Schork | 1877425

NeW Brass
BigBand

mittwochs nach Abspr.|
20:00 - 22:00 

Alexander Bähr 
1639900

Organistend. � kaisermusik@t-online.de Thomas Kaiser 
Pfarrbüro Dienstags 10 -12   i.d. 

Ortsverwaltung
Sabine Wiedemann 68655

Posaunenchor montags
18:30 - 20:00 

PGH Alexander Bähr 
1639900

Presbyterium 3. Mittwoch im Monat 
ab 19:30 Uhr

PGH Ruth Kerth  66206

Weltladen nach Absprache Henriette Paech | 968175

MußbachGruppen Kreise Kontakte

Bankverbindung: Prot. Verwaltungsamt Neustadt | Kirchengem. Mußbach
Sparkasse Rhein-Haardt | IBAN DE08 5465 1240 1000 4249 01



und dasbehalte Gut

www.prot-kirche-gimmeldingen-koenigsbach.de
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1. Thess 5,21

Fotos: Reinhard Kermann


